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Renate Ohly und Bernhard Mann
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Das soziologische Curriculum enthält das Fächerspektrum von der soziologischen Theorie,
den soziologischen Klassikern, der allgemeinen Soziologie über spezielle Soziologien bis zu
den Methoden der empirischen Sozialforschung. Die Themenfelder der angewandten Sozio-
logie, wie soziologische Beratung, wissenschaftliche Begleitung oder Evaluation, sind im
deutschsprachigen Hochschulcurriculum eher selten anzutreffen. Anders verhält es sich übri-
gens in den angelsächsischen Ländern mit ihrer weit größeren soziologischen Tradition, was
den Praxisbezug in der Hochschulausbildung betrifft. Es wird jedoch nicht in Abrede gestellt,
dass das klassische Curriculum auch in Deutschland wertvolle Grundlagen für den Berufdes
Soziologen beinhaltet. Gleichwohl hat der BDS seit seiner Gründungsphase Ende der 70er-
Jahre erkannt, dass hier eine empfindliche Lücke besteht und verschiedentlich Themen sozio-
logischer Beratung aufgegriffen - sei es, um einen Diskurs über theoretische Ansätze, Me-
thoden und empirische Erfahrungen zu fördern, sei es, um die Professionalisierung von So-
ziologen voranzubringen.
Die Regionalgruppe Köln-Bonn des BDS (http://www.bonn.iz-soz.delbds-kblbds.htrn)
hat sich u. a. zur Aufgabe gemacht, Themen aufzugreifen, die im universitären Curriculum
kaum angesprochen werden. Es handelt sich um sozialwissenschaftliche Handlungsfelder mit
ihren Problemlagen, Erfahrungen und Lösungsansätzen, mit denen Soziologen in ihrer beruf-
lichen Praxis konfrontiert werden. Innerhalb dieser Handlungsfelder hat sich die soziologi-
sche Beratung als ein wichtiges Entwicklungsfeld exponiert. Hier soll nun der Versuch unter-
nommen werden, aus dem Spektrum soziologischer Beratung, wie es in der Köln-Bonner
Gruppe diskutiert wurde, zu berichten: Der Themenkreis umfasst einen durch szientometri-
sche Analysen gestützten Überblick über soziologische Beratung, ein grundlegendes Papier
über Professionalisierungschancen einer soziologischen Beratung, soziologische Bezüge ei-
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nes modemen Qualitätsmanagement nach EFQM von Gesundheits- und Sozialorganisatio-
nen, Anwendungsmöglichkeiten der Delphi-Methode in der Berufsbildungsforschung, beruf-
liche Beratung als legitimes Handlungsfeld von Soziologinnen und Soziologen, die Bedeu-
tung soziologischer Fachkompetenz in der Beratung für bürgerschaftliches Engagement, und
schließlich Fragen zur Medienwirksamkeit im Kontext eines neuen Mediums der sozialen
Kommunikation einschließlich ethischer Implikationen. Es fehlen in diesem Schwerpunktheft
wichtige Vorträge zu dem Thema der besonderen Einsatzmöglichkeiten des PRA-Verfahrens
(vgl. Hartmann 2000) und zu dem Thema Evaluation eines innovativen Traineeprogramms
(vgl. Herbermann 2000); sie wurden aber bereits an anderer Stelle publiziert (siehe Literatur-
angaben im Beitrag von Renate Ohly).
Wenn wir mit dieser Ausgabe dazu beitragen, den öffentlichen Diskurs in der moder-
nen Bürgergesellschaft, wie die Modeme von RalfDahrendorftypisiert wurde, um das Span-
nungsverhältnis von allgemeiner Soziologie und angewandter Soziologie in Teilen mit anzu-
stoßen, dann hat das Schwerpunktheft nach unserer Einschätzung seinen Sinn und Zweck er-
füllt.
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